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 Bauhaus-Erö� nung  S. 7
  Streetsoccer  S. 8

Die nächste „Leubener 
Zeitung“ erscheint am 
22.Januar 2020. Redak-
tions- und Anzeigenschluss 
ist am 13.Januar 2020.

MARIA UND JOSEF und das Kind in der Krippe: Diese Darstel-
lung der Geburt Jesu Christi ist in der Adventsausstellung in 
der Himmelfahrtskirche Leuben zu sehen. Die Kirchgemein-
de Schneeberg stellt als Leihgabe ihre Krippe aus dem Jahr 
1948 zur Verfügung (großes Bild). Die Ausstellung „Weih-
nachten im Erzgebirge“ ist bis zum 17. Dezember von 17 
bis 18 Uhr (außer am 7. und 13. Dezember) geöff net.  Ge-
zeigt werden auch Krippen der Schnitzschule Neustädtl (kl. 
Bild) und vom Holzbilderhauer Matthias Dietzsch aus Gey-
er. Zum Leubener Weihnachtsmarkt am 8. Dezember öff net 
die Himmelfahrtskirche von 14 bis 18 Uhr. Fotos: Trache

Liedersingen
Am 13.  Dezember lädt das Ge-
meindezentrum Niedersedlitz 
um 17  Uhr bei einer Tasse Tee 
und Gebäck zum gemeinsamen 
Adventsliedersingen ein.  (ct)

Salzburger Straße auf Stelzen?

Laubegaster 
Advent

Auch in diesem Jahr gestalten 
Laubegaster für Laubegaster 
vom 1. bis 23. Dezember den Le-
bendigen Adventskalender und 
laden zu gemütlichen Advents-
stunden ein. Am 6.  Dezember 
liest Andreas M. Sturm im Be-
stattungshaus an der Österrei-
cher Straße  61 aus seinem Buch 
„Weihnachtskrimi“. Dazu gibt 
es Glühwein und Süßes. Um An-
meldung wird gebeten.  (ct)

www.laubegaster-advent.de 

Die mit der Ukulele
Am 12.  Januar 2020 ist 17  Uhr 
das Laubegaster Ensemble „Die 
mit den Ukulelen“ in der Christo-
phoruskirche zu Gast. Der Spen-
denerlös dieses traditionellen 
Neujahrskonzertes geht wieder-
um an das „Georgien-Projekt der 
Initiative Menschen in Not“.  (ct)

Am 21. Dezember lädt der Orts-
verein Zschieren-Zschachwitz 
ab 15  Uhr zu seiner nunmehr 
12.  Wintersonnenwendfeier auf 
den Dorfplatz Meußlitz (Am 
Teich) ein. Zum Au� akt stimmt 
traditionell der Posaunenchor 
der Stephanuskirchgemeinde die 
Besucher auf die vorweihnacht-
lichen Stunden ein. Danach lädt 

12. Wintersonnenwendfeier mit Weihnachtsmann
Gudrun wieder mit ihrer Gitar-
re zum Mitsingen von Weih-
nachtsliedern ein. Ebenso tradi-
tionell treten die Aerobic-Tanz-
gruppen von Jana Galle aus dem 
Putjatinhaus und der Sandschule 
auf. Der Weihnachtsmann kam 
all die Jahre mit ganz besonde-
ren Gefährten auf den Dorfplatz. 
Auch in diesem Jahr können sich 

die Besucher überraschen las-
sen, auf welche Weise er unter-
wegs ist. 
Dank des großen Engagements 
der umliegenden Anwohner gibt 
es wieder ein reichliches Ange-
bot an Kulinarischem von Sü-
ßem bis De� igen. Verschiede-
ne Sorten Glühwein dürfen auch 
nicht fehlen.  (ct) 

Feier für Bootshaus
Am 10.  Dezember ist es soweit: 
Der Laubegaster Ruderverein 
Dresden e. V. kann den Ersatz-
neubau seines Bootshauses fei-
erlich erö� nen. An diesem Tag 
möchte sich der Verein bei all 
jenen bedanken, die diese Bau-
maßnahme gefördert, unter-
stützt und erfolgreich umgesetzt 
haben. Im kommenden Früh-
jahr, zum Anrudern, wird der 
Verein einen Tag der o� enen 
Tür veranstalten, bei dem alle 
Interessierten einen Blick in das 
Bootshaus werfen können.  (ct)

Chorkonzert
Am 16. Dezember, ab 20 Uhr, ist 
der gemischte Chor „Windac-
cord“ in der Christophoruskirche 
mit traditionellen Weihnachtslie-
dern aus vielen Ländern zu Gast: 
fröhlich-temperamentvolle Lieder 
aus Südamerika, innige russische 
Weisen, aber auch deutsche Lieder 
zum Mitsingen.  (ct)

Silvesterkonzert
Mit einem festlichen Orgelkon-
zert in der Himmelfahrtskirche 
am 31.  Dezember, 21  Uhr, neigt 
sich das Jahr dem Ende entgegen. 
Es erklingen Werke von Karg-
Elert, Lefébure-Wely und ande-
ren Komponisten. Karten sind 
ab 10.  Dezember im Pfarramt 
Leuben erhältlich sowie an der 
Abendkasse.  (ct)

Gold-Ankauf
Barren Gold

Ringe, Ketten, Uhren
Zahngold, Barren

Juwelier Kipper
Pirnaer Landstraße 158 

Zwinglistraße 40

www.goldschmied-kipper.de

zu Höchstpreisen!!!

Vielfältiges Angebot an
Weihnachtsbäumen 

und Tannengrün
z. B. Nordmanntannen

ab 12,00 Euro
in Kleinzschachwitz 

Gartenbau C. Fleischer
Meußlitzer Str. 27 · 01259 Dresden 

werktags 9 – 18 Uhr
Sa 9 – 17 Uhr · So 10 – 16 Uhr

In der zweiten Sitzung des Stadt-
bezirksbeirates Leuben am 6. 
November informierte das Um-
weltamt Dresden über das „Kon-
zept zur hochwasserangepassten 
Gestaltung des Altelbarmes“ in 
Verbindung mit einer „Mach-
barkeitsstudie zur Höherlegung 
der Salzburger Straße“. Eine Be-
teiligung der Stadtbezirksbeiräte 
für die entsprechenden Beschlüs-
se ist erst im Februar oder März 
in den Stadtbezirken Leuben und 
Blasewitz vorgesehen. Das Kon-
zept versteht sich als Rahmen-
plan („Leubener Zeitung“ berich-
tete im November 2019) und lag 
bis zum 8. November ö� entlich 
aus. Es geht da rum, den neun Ki-
lometer langen Altelbarm zwi-
schen Zschieren und Tolkewitz 
so umzugestalten, dass er seiner 
Funktion im Hochwasserfall bes-
ser gerecht wird. In verschiedenen 

Gesprächsrunden wurden die be-
tro� enen Kleingartenvereine dar-
über informiert. Ihre Vorstellun-
gen sollen in das Konzept mitein-
� ießen. Bei einer notwendig wer-
denden Aufgabe von Kleingärten 
verspricht die Stadt � nanzielle 
Hilfen bis zum Jahr 2025.
Die vorgesehenen Maßnahmen 
sind eine Reaktion auf die massi-
ven Schäden, die die Flut im Jah-
re 2002 und 2013 an Gewässern, 
Kleingärten, Sportanlagen,  Stra-
ßen und Gebäuden verursachte. 
Bei der Analyse des Ab� ussver-
haltens des Wassers im Altelbarm 
wurde das bisherige Ab� ussge-
biet im Wesentlichen bestätigt. 
Größere Abweichungen  zeig-
ten sich im Bereich der Kiesseen 
mit ihren unklaren Ab� ussver-
hältnissen. Schlussfolgerung: Es 
darf keine weitere Verschlech-
terung der Ab� ussbedingungen 

zugelassen werden. Fehlentwick-
lungen müssen korrigiert wer-
den, ab� usshemmende Struktu-
ren angepasste werden. 
Die Chancen für einen besse-
ren Wasserab� uss sollen erhöht 
werden. Dazu wird eine Höher-
legung der Salzburger Straße ge-
prü� . Eine einfache Erhöhung 
würde die Situation im Hochwas-
ser verschlechtern. Um eine „In-
sel Laubegast“ zu vermeiden, wird 
als Ausweg die Aufständerung 
der Straße in Form einer etwa 
300 Meter langen Brücke gesehen. 
Dabei sind noch zahlreiche Fra-
gen zu klären, z.B. die des genau-
en Standortes, eines sicheren Rad-
weges oder auch die Möglichkei-
ten einer Evakuierung. Die Mach-
barkeitsstudie soll weiter vertie�  
werden. Ziel ist, dass der Stadtrat 
am 26. März 2020 einen Beschluss 
zum Konzept fasst.   (G.Z.)

Frohes Fest
Was steht bei Ihnen Heilig-
abend auf dem Tisch? Karto� el-
salat und Würstchen? Und am 
1. Feiertag gibt es Gans mit Rot-
kohl und Klößen? Im Fenster 
leuchtet der Herrnhuter Stern? 
Dann gehören Sie sicher zu je-
nen, denen Traditionen wichtig 
sind. Dem einen mag das „alle 
Jahre wieder“ langweilig er-
scheinen, andere freuen sich auf 
die liebgewordenen Gewohn-
heiten zur Weihnachtszeit. Sie 
bieten in unserer schnelllebigen 
Welt etwas Verlässliches, ver-
sprechen Geborgenheit. 

Genießen Sie die Adventstage, 
feiern Sie ein frohes Fest nach 
Ihren Vorstellungen, das Ihre 
Erwartungen erfüllt. 

Auf Wiederlesen im neuen Jahr.
Ihr Team 

der Stadtteilzeitungen
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Gedenken

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.
   Mahatma Gandhi

Tag & Nacht für Sie erreichbar: 0351 / 42 999 42  
Gompitzer Str. 29  l  Spitzwegstr. 66a  l  Großenhainer Str. 163  
Herzberger Str. 8  l  Pfotenhauerstr. 68 l  Königsbrücker Landstr. 54 
Breitscheidstr. 55  l  www.antea-dresden.de  Dem Leben einen würDigen AbschieD geben

ein Dresdner Familienunternehmen

TorsTen gAumerT

besTATTungen
Tag und Nacht dienstbereit
Keglerstr. 4 01309 Dresden
Tel. (03 51) 3 12 93 00 Fax (03 51) 3 12 93 01
Saarstr. 1 01189 Dresden 
Tel. (03 51) 4 24 75 90
Herzberger Str. 30 Eing. Prohliser Allee 01239 Dresden
Tel. (03 51) 4 04 37 82 

Daniela

01279 Dresden, Wehlener Str. 9
Tel. (0351) 25 44 44, Fax: (0351) 2 54 44 16

01705 Freital, Dresdner Str. 285
Tel. (0351) 6 49 48 88, Fax: (0351) 6 49 48 80

www.mueller-bestattungen.com

seit 1990

N A T U R R U H E Friedewald GmbH
Bestattungswald Coswig

            www.naturruhe-friedewald.de

Kundenbüro:
Mittlere Bergstraße 85
01445 Radebeul
(Termine nach Vereinbarung)

Telefon:  0351-32350529

              

kontakt@naturruhe-friedewald.de
Mobil:    

„Wir beraten Sie gerne über die Möglichkeiten der letzten Ruhe im Friedewald.“

 0172-8833166

Parkplatz Bestattungswald: 
(gegenüber) Kreyernweg 91
01445 Radebeul 

Kesselsdorfer Str. / Ecke  
Rudolf-Renner-Str. 55, 01159 Dresden
Mosczinskystraße 10, 01069 Dresden

W. Billing GmbH
Bestattungshaus

www.bestattungshausbilling.de

Zschachwitz Tel.: 2 01 58 48
Blasewitz Tel.: 3 17 90 24
Strehlen Tel.: 4 71 62 86

alle Telefone Tag und Nacht erreichbar

Repräsentative Wohn- und Ge-
schä� shäuser mit Klinkerfassa-
den entstanden vor über 120 Jah-
ren rechts und links der Loschwit-
zer Brücke. Sie prägen bis heute 
den Schillerplatz und den Körner-
platz. Einer ihrer Architekten war 
Karl Emil Scherz (1860 bis 1945). 
In Loschwitz geboren, wohn-
te er bis zu seinem Tod in Blase-
witz. Hier erö� nete er 1889 sein 
Büro für Architektur und Bauaus-
führung. Zahlreiche Bauten tra-
gen seine Handschri� : So wur-
de beispielsweise der Schillergar-
ten nach seinen Plänen umgebaut 
und erweitert, ebenso das Rathaus 
in der Naumannstraße. Zu den 
bekanntesten Gebäuden gehören 
die Villa Rothermundt und die 
Heilig-Geist-Kirche in Blasewitz. 
Dem Architekten werden u. a. 
35  Wohnhäuser, 24  Villen, meh-
rere Kirchen und Industriebau-
ten, aber auch 21 Grabmäler zuge-
schrieben. 
Einblick in sein baukünstleri-
sches Werk gibt die aktuelle Jah-
resausstellung im Landesamt 
für Denkmalp� ege. Zu sehen 
sind originale Architekturzeich-
nungen, Schaubilder, Gemälde 
und historische Fotogra� en, die 
28  seiner Bauten vorstellen. Mit 

Karl Emil Scherz – Architekt und Ortschronist
Jahresausstellung im Landesamt für Denkmalpfl ege

seinem Scha� en trug er 
dazu bei, dass sich Bla-
sewitz in einen vorneh-
men Vorort Dresdens 
verwandelte.
Scherz erwarb sich auch 
als Ortschronist blei-
bende Verdienste. Er in-
teressierte sich sehr für 
die Geschichte seines 
Wohnorts und so trug 
er viele Dokumente für 
eine „Ortsgeschichtliche 
Sammlung Blasewitz 
und Umgegend“ zu-
sammen. Seine Tochter 
Christine übergab die-
se reiche Sammlung mit künstle-
rischen Darstellungen, Fotogra-
� en und Zeitzeugnissen 1986 an 
das Landesamt für Denkmalp� e-
ge. Sie wurde wissenscha� lich 
au� ereitet und nun zum Teil der 
Ö� entlichkeit vorgestellt. In der 
Ausstellung sind etwa 226 Kunst-
werke, Texte, Dokumente und 
Objekte zu besichtigen. Sie zei-
gen die Wandlung vom Dorf zum 
Villenvorort und sind Zeugnis-
se des gesellscha� lichen Lebens 
der damaligen Zeit. Scherz enga-
gierte sich in vielen Ehrenämtern, 
1908 erhielt er den Titel Königli-
cher Baurat. In der Ausstellung 

ist neben den verschiedenen Do-
kumenten und Bildern auch der 
Sammlungsschrank zu sehen, der 
wahrscheinlich in den 1930er Jah-
ren für Scherz angefertigt wurde.
  (C. Pohl)

DER SAMMLUNGSSCHRANK von Karl Emil 
Scherz. Foto: Wolfgang Junius

Die Energie-Berater
Die Serie in Ihrer Stadtteilzeitung

Der Heizspar-Check der DREWAG –  
für sparsames Heizen und richtiges Lüften.

Sie möchten Ihren Heiz-Energiever-
brauch dauerhaft senken und gesund-
heitliche Risiken durch unsachgemä-
ßes Heizen und Lüften vorbeugen? 
Der Heizspar-Check der DREWAG 
kann Ihnen dabei helfen. 

Über sieben Tage erfasst ein 
Thermo-Hygro-Set in bis zu 
drei Räumen die  Temperatur 
und Luftfeuchtigkeit Ihrer 
 Wohnung. Um Schimmel-
gefahr zu erkennen, kann 
zusätzlich ein Pyrometer 
zur Messung der Wand-
oberflächentemperatur 
ausgeliehen werden. 
Anhand der gemes-
senen Daten können 
unsere  Energie-Berater 
im Anschluss genau 
sehen, wann, wo und 
wie Sie welchen Raum 
heizen und lüften.

Das ermöglicht eine detaillierte Ana-
lyse, hilft Geld sparen sowie Feuchte- 
und Schimmelschäden vorzubeugen. 

Der Heizspar-Check kostet für  
DREWAG-Kunden 20,00 €. Alle an-

deren zahlen 40,00 €. Die zusätz-
liche Ausleihe des  Pyrometers 
kostet 5,00 € pro Raum.

Weitere Informationen zum 
Heizspar-Check erhal-
ten Sie bei unseren 
Energie-Beratern im 

DREWAG-Treff 
oder online unter 
www.drewag.de.
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Lassen Sie sich von Carola Mulitze beraten.
TELEFON 01 62 6 55 33 33
E-MAIL carola-mulitze@t-online.de

Ihre Anzeige in der Stadtteilzeitung?

Lassen Sie sich von Carola Mulitze beraten.
TELEFON 01 62 6 55 33 33
E-MAIL carola-mulitze@t-online.de

Ihre Anzeige in der Stadtteilzeitung?
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Im Putjatinhaus
Café  & Kreativwerkstatt ab 
14 Uhr; 11 Uhr Ausstellungser-
ö� nung „Zwischen den Jahren – 
Farbe ist Natur“, 11  Uhr Ma-
rionetten-� eaterstück „Frau 
Holle“ für Kinder ab 3  Jah-
re, ab 13.45  Uhr Programm 
zu „30  Jahre Mauerfall“ mit 
Lesungen und Diskussi-
on, 14.45  Uhr Kurzdoku� lm 
„Dresden im Dezember 1989“

 Weihnachtsmann auf der Wintermeile

14. Dezember: Ausgewählte Veranstaltungen

  10.15 Uhr  Anschnitt des Rie-
senstollens
  11–17 Uhr  Kinder-Cars-Par-
cours, Straßenschach und 
Mühle bei der Wassertechnik 
Dresden
  11 Uhr  Historischer Friedhofs-
rundgang mit Eva Ursula Pe-
tereit
  11 Uhr  Ausstellung mit Arbei-
ten des Malkurses des Put-
jatinhauses, Gasthaus Alt-
kleinzschachwitz No 1
  11 Uhr  Posaunenchor auf der 
Bühne des Festplatzes

  12.30 Uhr  Chor der Stephanus-
kirche, Bühne Festplatz
  14 Uhr  „Das kleine Licht“, 
Programm mit dem Spatzen-
chor der 91. Grundschule „Am 
Sand“, Bühne Festplatz
  14 Uhr  Eröffnung der Tombola
  16 Uhr  Geschenkeengel Bea ist 
zu Gast bei Radio Hanel
  14.45 Uhr  Die Tanzkinder der 
91. und 120. Grundschule und 
der 66. Oberschule präsentie-
ren HULAROBIC, Festplatz
  15.45 Uhr  Mobile Dance & die 
Tanzmäuse, Bühne Festplatz

  16.30 Uhr  Konzert mit den 
„Spiritual & Gospel Singers 
Dresden“, Kirchsaal der Ka-
tholischen Pfarrei
  17 Uhr  Musik mit dem Duo 
„Wolkentanz“, Bühne Fest-
platz
  17.15 Uhr Konzert mit dem Frei-
en Chor Dresden, Putjatinhaus
  18 Uhr  Festumzug mit dem 
Radeberger Spielmannszug 
in Originaluniform von 1818, 
Start auf dem Festplatz
  18.30 Uhr  Großes Höhenfeu-
erwerk, An der Aue

Mit dem traditionellen Weihnachtslie-
dersingen ab 19 Uhr unterm Weihnachts-
baum am Festplatz in Kleinzschachwitz 
startet die 39. Zschachwitzer Dorfmeile 
am 13.  Dezember. Weihnachtliche Wei-
sen, Posaunenklänge, Puppentheater, 
kreatives Basteln, Mitmachaktionen und 
dazu Stollen, Glühwein, Bratwurst und 
vieles mehr erwartet die Besucher dann 
am Sonnabend, 14. Dezember. Nach dem 
Anschnitt des Riesenstollens mit Fürst 
Putjatin, dem Weihnachtsmann und 
Mühlenbäcker Zopp 10.15  Uhr geht‘s 
los. Die Einnahmen � ießen in das neue 
Spendenthema des Vereins Zschachwit-
zer Dorfmeile. Dieses Mal wird für einen 
neuen Maibaum gesammelt. 
In der Alten Mälzerei, Berthold-Haupt-
Straße 83, wird von 11 bis 17 Uhr zu ei-
nem kleinen Weihnachtsmarkt eingela-
den. Hier startet auch die Aktion der Al-
loheime „Unter Beethoven ins Guiness-
buch der Rekorde“.
Auf der Wintermeile sind am Sonn-
abend natürlich auch Engel und 

KEINE ZSCHACHWITZER WINTERMEILE ohne den singenden Fürsten 
Putjatin und den Weihnachtsmann.

Weihnachtsmann unterwegs. 17.30  Uhr wird von ihm der 
Wunschzettel-Brie� asten geleert. Höhepunkt des Straßen-
festes ist der abendliche Festumzug mit dem Radeberger 
Spielmannszug und das anschließende großes Höhenfeuer-
werk.

Wie weiter mit dem Lesepavillon?
Viel Geduld haben die Zschachwitzer in Sachen „Lesepavillon“ 
bereits bewiesen. Im November 2018 brachten die CDU- und 
SPD-Fraktion einen interfraktionellen Antrag im Stadtrat ein, in 
dem sie forderten, dass das bürgerschaftliche Engagement unter-
stützt wird und die Errichtung des öffentlichen Lesepavillons in 
Zschachwitz bis November 2019 umgesetzt werden soll. 

Die Bürger wünschen sich diesen Pavillon und halten schon lan-
ge Bücherspenden bereit. Die Hoffnung, dass sie diese Bücher 
bereits zur Zschachwitzer Dezembermeile am 14. Dezember in 
den Pavillon bringen können, geht nicht in Erfüllung. Dennoch 
geht es voran. „Wir haben die Baugenehmigung für den Standort 
Bahnhofstraße 75 erhalten. Als Ziel haben wir uns den Mai 2020 
gesetzt, um den Pavillon einzuweihen“, so Detlef Eilfeld, Vor-
sitzender des Vereins „Zschachwitzer Dorfmeile“. Der Pavillon 
kann beinahe unverändert umgesetzt werden. Derzeit werden die 
Fertigungspläne erstellt.

Grundsätzlich bleibt alles wie geplant, lediglich eine Rampe für 
den Zugang wird ergänzt. Des Weiteren werden Räder ange-
bracht. Der Pavillon wird im Flutfall komplett zurückgebaut. (ct)
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Springbrunnen . Teiche
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Hol dir Großes ins Wohnzimmer. 
Die METZ blue Großbildwochen der Q36 Serie – 
riesige Rabatte für gigantische Fernseherlebnisse.

Sofortrabatt gültig im Aktionszeitraum vom 15. November 2019 bis 11. Januar 2020 für die METZ blue Modelle DQ3652A - 65“ (165 cm) mit 400,- € Ra-
batt & 55“ (139 cm Spektrum A++ bis E. Beim teilnehmenden Fachhändler und nur solange der Vorrat reicht.

Inh. Kay-Uwe & Mike Hanel
Bahnhofstr. 70a info@radio-hanel.de
01259 Dresden www.radio-hanel.de

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute für das Jahr 2020!

www.fuss-profi-nitzsche.de

Sanitätshaus Kleinzschachwitz
Putjatinstraße 5 · 01259 Dresden
(neben Putjatinplatz)
Inhaber: Robert Bartzsch

Öffnungszeiten: Mi geschlossen (Hausbesuche)
Mo + Fr + Sa 10:00–13:00
Di  15:00–19:00
Do 10:00–13:00 15:00–19:00

Lieferant aller Krankenkassen

Hausbesuche nach Vereinbarung möglich!
www.sanitaetshaus-kleinzschachwitz.de · Tel.: 0351/20 57 69-37

Kompressions- und Stützstrümpfe
Medizinische Bandagen und Orthesen
Artikel zur häuslichen Pflege
gesundes Schlafen und Bettschutz
aufsaugende und ableitende Inko-Artikel

Gymnastikartikel
Medizinische Fußeinlagen
Blutdruckmessgeräte  
und TENS/EMS-Geräte
Rollstuhlverleih

Reha-Hilfsmittel z.B. Geh-, Bade- und Toilettenhilfen, Rollatoren
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Das von der Dresdner Ethnogra-
phin Dr. Heidrun Wozel (geb. 
1945) verfasste und vor zehn Jah-
ren erschienene Buch „Der Dresd-
ner Striezelmarkt“ wurde vom 
Verlag wie folgt angekündigt: 
„Eine nostalgisch geschmückte 
Budenstadt, in deren engen Gas-
sen es appetitlich du� et, weih-
nachtliche Melodien erklingen 
und ein strahlender Lichterbaum 
die dicht gedrängte Käuferschar 
überragt  – so kennen die Dresd-
ner ihren Striezelmarkt.“ 
Am 27. November wurde mit dem 
nunmehr 585.  Dresdner Striezel-
markt einer der ältesten Weih-
nachtsmärkte Deutschlands er-
ö� net. Untrennbar mit dem 1434 
zum ersten Mal urkundlich er-
wähnten Striezelmarkt sind 
nicht nur der beleuchtete Christ-
baum und die „riesengroße“ Py-
ramide sowie P� aumento� el, 

Räuchermännchen und Nusskna-
cker verbunden, sondern auch der 
in diesem Jahr sanierte Schwibbo-
gen. 
„Die ersten Schwibbögen wurden 
bereits im 18.  Jahrhundert gefer-
tigt. Sie haben ihren Ursprung im 
Bergbau. Nach schwerer Arbeit 
schmiedeten die Bergleute damals 
mit großer Sorgfalt die Schwibbö-
gen aus Metall und statteten sie 
mit Kerzen aus. […] Heute wer-
den Schwibbögen vorwiegend 
aus Holz gefertigt und weisen un-
zählige Gestaltungsvarianten auf. 
Der für das Erzgebirge typische 
Schwibbogen stellt zwei Berg-
männer und zu deren Seiten  ei-
nen Schnitzer und eine Klöpplerin 
dar. […] In der Region ziert der 
Schwibbogen im Großformat vie-
le ö� entliche Plätze und ist somit 
ein Stück erzgebirgischer Weih-
nacht geworden. Naturholzfarbige 

klassische Schwibbögen erfreuen 
sich heute aber nicht nur im Erz-
gebirge großer Beliebtheit.“ 
Auf dem Striezelmarkt ist er nicht 
nur das begehbare Eingangstor, 
sondern „…an zahlreichen Stän-
den werden auch herrliche Meis-
terstücke aus dem Erzgebirge an-
geboten.“ (Der Dresdner Strie-
zelmarkt  – Impressionen, Moni-
ka Grützner, Dresden, 2010). Der 
Striezelmarkt ist bis zum 23. De-
zember täglich von 10 bis 21 Uhr 
geö� net, am 13.  Dezember bis 
22  Uhr und am Heiligabend nur 
bis 14 Uhr. 
Außerdem weihnachtet es in 
Dresdens Innenstadt auch auf den 
Märkten an der Frauenkirche, im 
Stallhof des Dresdner Schlosses, 
an der Dreikönigskirche, dem Au-
gustusmarkt auf der Hauptstraße 
sowie beim „Hüttenzauber“ am 
Postplatz.  (K. Brendler)

ALLE JAHRE WIEDER: Der begehbare Schwibbogen ist eines der Markenzeichen des Striezelmarktes auf dem 
Dresdner Altmarkt. Foto: Brendler

Schwibbogen, Lichterbaum 
und Stufenpyramide

Ebert‘s Hof bietet an:
Weihnachtsgänse und Flugenten -  
ein Genuss für jeden Feinschmecker  
aufgewachsen auf zertifizierten  

Kräuterwiesen. 
Bestellungen werden ab sofort  

entgegengenommen.
Telefon: 035055 61382 – E-Mail: eberts-hof@gmx.de

Ebert‘s Hof, Dippoldiswalder Str. 40, 01774 Klingenberg

ANZEIGE

  ADVENTSSTERN am 8. Dezem-
ber, 17 Uhr, Loschwitzer Kirche

Innerhalb ihrer Konzertreihe „Ad-
ventsstern“ stellt die Singakademie 
seit 2004 traditionelle Weihnachts-
musik neuen Werken gegenüber, 
die nicht selten als Urau� ührungen 
das Licht der Welt erblickten. Im 
Projekt Bach | Zeit | Zukun�  erklin-
gen jeweils eine Messe von Bach, 
mitteldeutsche Entdeckungen und 
die kontrastreiche Antwort junger 
Komponistinnen und Komponisten, 
die uns mit Weihnachtsmusik der 
Zukun�  überraschen. Nun kommen 
die Jüngsten zu Wort, Mädchen und 
Jungen der Kinderkomponisten-
klassen aus Dresden und Halle. Die 
Frage, was den Kindern Weihnach-
ten bedeutet, ob es für sie mehr ist 
als nur ein traditionsreiches Fest der 

Familie, der Liebe, der Freude und – 
wohlgemerkt – der Geschenke, be-
tri�   uns alle. 

  WEIHNACHTSKONZERT am 13. De-
zember, 17 Uhr, Lukaskirche

Das gemeinsame Weihnachtskon-
zert von Kinder- und Seniorenchor 
ist eine lieb gewonnene Tradition, 
die die Weihnachtszeit stimmungs-
voll einläutet. Farbenreiche Mu-
sik vom Beginn der Adventszeit bis 
hin zur Heiligen Nacht an der Krip-
pe im Stall wird erklingen. Mit der 
Kantate „In dulci jubilo“ von Georg 
Philipp Telemann sowie zahlreichen 
Weihnachtsliedern in Sätzen von 
Otto Jochum und weiteren Kompo-
nisten aus vielen Epochen werden 
beide Chöre ein festliches Konzert 
für die ganze Familie gestalten.

Weihnachtskonzerte mit der 
Singakademie Dresden 

13. Dezember 2019
17.00 Uhr

Lukaskirche Dresden

WEIHNACHTSKONZERT
Georg Philipp Telemann - In dulci jubilo
und weihnachtliche Chormusik

tickets@singakademie-dresden.de, www.reservix.de, www.singakademie-dresden.de

Kinderchor und Seniorenchor der Singakademie Dresden
Leitung: Claudia Sebastian-Bertsch | Robert Schad

01809 Heidenau

E.-Thälmann-Straße 13

03529 - 518805

Gutes Hören muß nicht teuer sein!

Unser spezielles Weihnachtsangebot für Sie:

Spitzentechnik im hübschen und dezenten Design für kleines Geld!

AudioService

quix 4 G4

sitzt nahezu un-

sichtbar im Ohr

Signia Pure 1Nx

mit Batterie oder 

Lithium Ionen Akku,

modernste Technik

Bernafon Nevara 1 nano,

schlankes Design, 

bewährte Schweizer

Technik

statt stattstatt

nur abnur

Alle Hörsysteme können kostenfrei getestet werden. 

*Preise gelten in Verbindung mit einer HNO-ärztlichen Verordnung bei Kaufentscheidung pro Ohr.

01307 Dresden

Fetscherplatz 3

0351 - 4403900

01219 Dresden

Lockwitzer Str. 15

0351 - 4759860

Sächsischer Meisterbetrieb seit 1991
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Bitte telefonisch anmelden.

205,-€ 515,-€310,-€

10,-€* 420,-€*250,-€*
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Freikartenverlosung
Mit etwas Glück können Sie Karten für den Weihnachtscircus ge-
winnen. Schreiben Sie bis zum 13. Dezember 2019 unter dem Stich-
wort „Circus“ an SV SAXONIA Verlag, Lingnerallee 3, 01069 Dres-
den oder per Mail an stadtteilzeitungen@saxonia-verlag.de. Ihre 
persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel verwendet, 
der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

„Blütezeit“ im Wandel der Jahrhunderte
Vorschau auf den „Dresdner Frühling“ im Palais im Großen Garten

Mitten im tiefsten Winter lässt es 
sich schon gut träumen von blü-
henden Krokussen und Hyazin-
then, von Primeln und Tulpen, 
die den Frühling verkünden. 
Das tun auch die sächsischen 
Gärtner und Floristen, die sich 
seit Wochen auf den „Dresdner 
Frühling im Palais“ 2020 vor-
bereiten. Diese opulente Blü-
ten- und P� anzenschau lockte 
in den vergangen Jahren knapp 
40.000 Besucher in das Palais im 
Großen Garten. Sie ist so auf-
wendig, dass sie nur im Zwei-
Jahres-Rhythmus statt� ndet. 
Denn nicht nur die Vielzahl der 
blühenden P� anzen und Gehöl-
ze fasziniert, sondern auch ihr 
Arrangement passend zu einem 
bestimmten Motto.
Vom 28. Februar bis zum 8. März 
geht es um das � ema „Blüte-
zeiten“. Zehn Tage lang verwan-
delt sich das frühbarocke Ge-
bäude in ein blühendes und duf-
tendes Paradies. Designerin Bea 
Berthold spannt den Bogen über 
1.000  Jahre Kulturgeschichte. 
Eingeladen wird zu einem Spa-
ziergang durch Raum und Zeit. 
Er führt sowohl in einen mittel-
alterlichen Klostergarten oder in 
die Zeit August des Starken, der 
im Ehestandsbaumgesetz veran-
kerte, dass neu Vermählte meh-
rere Bäume p� anzen sollten. So 
können Besucher unter blühen-
den Obstbäumen wandeln, eine 
gedeckte Tafel mit sächsischem 

Porzellan oder auch urbane Gar-
tenkonzepte der Gegenwart be-
wundern. Inszeniert wird eine 
Postkutsche, gefüllt mit Blüten 
und P� anzen, umgeben von ver-
schiedenen „Marktständen“. Da-
bei wird das Palais mit seinen 
Sälen und Skulpturen zur Kulis-
se und je nach � ema in die Ge-
staltung mit einbezogen.
Die Blütenschau ist eine Her-
ausforderung für die beteiligten 
rund 30 sächsischen Gärtnereien 
sowie die Floristen vom Dresd-
ner Institut für Floristik und der 
Blumen-Werk-Schule Johanne de 
Carnée. Rund 40.000 P� anzen 
müssen so vorgezogen werden, 
dass sie pünktlich zur Erö� nung 
blühen, und so gep� egt werden, 
dass sie sich zehn Tage lang von 
ihrer schönsten Seite zeigen. Der 
Anspruch: Die Blumen so in 

Szene zu setzen, dass sie mit den 
� oristischen Meisterwerken, den 
Skulpturen, Licht und Klang zu 
einem Gesamtkunstwerk ver-
schmelzen. Auf das Ergebnis ist 
Projektleiter und P� anzenkoor-
dinator Wolfgang Friebel schon 
jetzt gespannt. 
Übrigens loben die Fördergesell-
scha�  Gartenbau Sachsen mbH 
und die Städtischen Bibliotheken 
Dresden im Vorfeld wieder den 
Poesiepreis „Dresdner Frühling 
2020“ aus. Dafür wird bis 5. Fe-
bruar das schönste neue Früh-
lingsgedicht gesucht. Zur Erö� -
nung am 28.  Februar wird der 
Sieger des Wettbewerbs verkün-
det.  (C. Pohl)

Wer möchte, kann schon jetzt 
Karten für die Frühlingsausstellung 

erwerben. 
www.dresdner-fruehling-im-palais.de

WOLFGANG FRIEBEL, TOBIAS Muschalek und Bea Berthold laden schon 
jetzt zum „Frühling im Palais“ 2020 ein.  Foto: Pohl 

Ode an die Freu(n)de
Unter dem Motto „Beethoven 
bei uns“ stehen am 14./15.  De-
zember zahlreiche ö� entliche 
und Hauskonzerte auf dem Pro-
gramm. Zum Au� akt � ndet be-
reits am 13. Dezember die Veran-
staltung „Ode an die Freu(n)de“ 
auf dem Neumarkt ab 21.45 Uhr 
statt. Der Posaunenchor unter 
Leitung von � omas Neumeister 
lädt zum Mitsingen bekannter 
Weihnachtslieder ein und zum 
gemeinsamen Musizieren. Am 
Ende stimmen alle die „Ode an 
die Freude“ an.  (StZ)

Wer Noten für Blasinstrumente 
benötigt, wendet sich an

thomas.neumeister@evlks.de

MIT DER DÄMMERUNG BEGINNT DIE 
MAGISCHE REISE …

 – sz-ticketservice.de

in den SZ-Treffpunkten, unter 01806 - 777 111* sowie an den bek. VVK-Stellen
*(0,20 EUR/Verbindung aus dt. Festnetz / max. 0,60 EUR/Verbindung aus dt. Mobilfunknetz)

MIT DER DÄMMERUNG BEGINNT DIE 

EINZIGARTIGES 
LICHTDESIGN

EXKLUSIVE HIGHLIGHTS

GROSSE  EISBAHN

14. Nov – 05. Jan
SCHLOSS & PARK PILLNITZ

WWW.CHRISTMAS-GARDEN.DE

KULINARISCHE HIGHLIGHTS IM SCHLOSSHOTEL DRESDEN - PILLNITZ 
Reservieren Sie schon jetzt Ihren Tisch!

Teichwirtschaft
Moritzburg GmbH
Frisch- und Räucherfisch aus eigener 
Verarbeitung und Produktion

Öffnungszeiten

Fr. 20./27.12. 09:00 – 17:00 Uhr
Sa. 21./28.12. 09:00 – 14:00 Uhr
Mo. 23./30.12. 09:00 – 17:00 Uhr
Di. 24./31.12. 08:00 – 11:00 Uhr

Bärnsdorfer 
Hauptstraße 1c 
01471 Radeburg 
OT Bärnsdorf
Tel. (035207) 81468
Fax (035207) 81664

Besuchen Sie uns im Internet: www.teichwirtschaft-moritzburg.de 
E-Mail: Teichwirtschaft-Moritzburg@t-online.de

NOTAPHILIE 
DRESDEN 
Dr. Hemmerling

Neu:
5-Euro-Münze  

Grüner Ring Hase

Oschatzer Straße 14 · 01127 Dresden-Pieschen
Telefon: (03 51) 8 58 32 53

Geschäftszeiten: Mo.–Fr. 11–13 Uhr und 14–17 Uhr

Ankauf · Verkauf · kostenlose Schätzungen

Weihnachtliche Rätsel-Nuss
In der Weihnachtsbäckerei gibt es nicht nur manche Kleckerei, 
sondern auch manches Rätsel zu lösen. Denn beim Ausdrucken der 
Rezepte hat mitunter der Druckfehlerteufel seine Hand im Spiel. 
Sie lassen sich dadurch sicher nicht verwirren. 
Bringen Sie die Buchstaben der einzelnen Wörter in die richtige Rei-
henfolge. Welche Zutaten verbergen sich hinter den Begri� en? Das 
Lösungswort (ebenfalls eine Backzutat) ergibt sich aus jeweils einem 
markierten Buchstaben des richtigen Begri� s in der richtigen Rei-
henfolge.

C K E R 
W A C H O L D E R B E E R E

E I E R L I

HOLDERBEERE
EIERLI

1. ARTNOTIZ; 2. HALECKERZUG; 3. BACHWORELDEREE; 
4. REIERKÖLI; 5. NASINSTER; 6. KOMMARAD

Für die richtige Antwort verlosen wir folgende Gewinne: Ein Schlem-
merblock.de für Dresden und Umgebung, Freikarten für die Ausstel-
lung „Frühling im Palais“ Ende Februar sowie Karten für das Pia-
nokonzert am 25. Januar 2020 im Coselpalais. Schreiben Sie uns bis 
13. Dezember 2019 unter dem Stichwort „Rätsel-Nuss“ an SV SAXO-
NIA Verlag GmbH, Lingnerallee 3, 01069 Dresden oder per Mail an 
stadtteilzeitungen@saxonia-verlag.de. Ihre persönlichen Daten wer-
den nur für das Gewinnspiel verwendet. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Viel Glück! Ihre Stadtteilzeitung
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Lese-Zeit

Im Rahmen des Lebendigen 
Adventskalenders in Laube-
gast stellt Volkhard Jentsch am 
23.  Dezember ab 15  Uhr erneut 
in der Heilpraxis Claudia Sieb-
rasse, Laubegaster Ufer  39, sei-
ne Naturmalerei aus. Die Besu-
cher können sich auf vorweih-
nachtliche Stimmung bei Kaffee 
und Glühwein freuen. Während 
der Laubegaster Tischlermeister 
und Maler in den vergangenen 
Jahren meist Winterbilder zeig-
te, wird er diesmal etwa 15  Bil-
der präsentieren, die die Natur 
im Wandel der vier Jahreszei-
ten darstellen. Der 52-Jährige ist 
seit 25 Jahren freischaffend tätig 
und hat ebenso lange sein Ateli-
er und seine Werkstatt am Lau-
begaster Ufer 39a. Zunächst ab-
solvierte er eine Tischlerleh-
re bei den Hellerauer Werkstät-
ten und arbeitete danach einige 
Jahre bei der Dresdner Schiffs-
werft. Parallel dazu besuchte er 
drei Jahre lang die Abendschu-
le der Kunsthochschule Dresden 
und beschäftigte sich mit Male-
rei und Grafik. „Holzgestaltung 
und Malerei ist für mich eine 

Begeisterung für Naturmalerei  
und Holzgestaltung

ideale Kombination. Ich brauche 
beides. Mich nur mit einem von 
beidem zu beschäftigen, würde 
mich nicht ausfüllen“, erzählt der 
vierfache Vater. 
Die Malerei hat ihn schon seit 
seiner Kindheit begeistert. Sein 
Vater hat es ihm vorgelebt, denn 
er ging selbst in die Natur zum 
Zeichnen und brachte dem 
Sohn die Malerei der Roman-
tik und des Impressionismus 
nahe. Volkhard Jentschs Kohle-
zeichnungen, Ölbilder, Pastelle 
oder Aquarelle entstehen häufig 
auch direkt unter freiem Him-
mel. Felsstudien in der Böhmi-
schen und Sächsischen Schweiz 
findet er ebenso faszinierend wie 
das Malen von Seen- und Fluss-
landschaften mit ihren vielfälti-
gen Wasserspiegelungen. Um ma-
len zu können, reicht es Volkhard 
Jentsch nicht, einfach Zeit zu ha-
ben. Er muss auch in der richti-
gen Stimmung sein, eine gewis-
se innere Spannung haben, so-
dass er dann fast tänzerisch leicht 
den Pinsel über das Papier glei-
ten lässt. Er setzt sich intensiv mit 
seiner Umgebung auseinander, 

entdeckt die Schönheiten, stellt 
aber in der heutigen Zeit häu-
fig fest, dass vielen Menschen der 
Blick für die Vielfalt der Natur 
verloren gegangen ist. Mit der Na-
tur sorgsam umzugehen, um de-
ren Vielfalt lange zu erhalten, ist 
ihm ein wichtiges Anliegen.
Im Umgang mit Holz und bei der 
Gestaltung von Mobiliar achtet 
er auf Langlebigkeit und Nach-
haltigkeit. Die Stühle und Tische, 
die er für seine Kunden herstellt, 
sollen sowohl in den jeweiligen 
Raum, aber auch zu den Men-
schen passen. Vor rund 25  Jah-
ren stattete er beispielsweise das 
Restaurant Raskolnikoff in der 
Dresdner Neustadt aus. Die Ein-
richtung wird heute noch genutzt.
Volkhard Jentsch ist ein vielsei-
tig kreativer Mensch. Das Ba-
cken gehört neben dem Malen 
und Tischlern ebenso zu seinen 
Leidenschaften. Als Ausgleich 
dazu rudert er zudem seit vielen 
Jahren beim Laubegaster Ruder-
verein und nahm bis in die jün-
gere Vergangenheit erfolgreich 
an Regatten teil.  (ct)

 www.vj-kunst-holz.de 

VolKHard JeNtscH iN seinem Atelier. Foto: Trache

In loser Folge empfiehlt Iris 
Winkler, Leiterin der Bibliothek 
Laubegast, Bücher für kleine 
und große Leser.

Bestsellerautor Steffen Möl-
ler hat im August dieses Jahres 
wieder einen lustigen, kreativen 
Glücksratgeber herausgegeben. 
Der Untertitel des Buches lautet: 
„Wenn Deutsche und Polen sich 
lieben“. „Es ist allerdings nicht 
nur für polnische Frauen und 
deutsche Männer gedacht, son-
dern bietet für Jeden und jedes 
Alter hervorragende Unterhal-
tung“, so Iris Winkler. Nichts ist 
spannender und aufregender als 
zwischenmenschliche Beziehun-
gen. „Weronika, dein Mann ist 
da“ aus dem Malikverlag eignet 
sich auch gut zum Verschenken. 
(ISBN: 978-3-89029-518-3)
Im Oktober ist „Das Nein-
horn“, ein neues Bilderbuch von 

„Weronika, dein Mann ist da!“  
& „das Neinhorn“

Marc-Uwe Kling, erschienen. 
Lesespaß für die ganze Fami-
lie ist garantiert. Im Herzwald 
kommt ein kleines, schnickel-
dischnuckeliges Einhorn zur 
Welt. Aber obwohl alle ganz lila-
lieb zu ihm sind und es ständig 
mit gezuckertem Glücksklee füt-
tern, benimmt sich das Tierchen 
ganz und gar nicht einhornmä-
ßig. Es sagt einfach immer Nein, 
sodass seine Familie es bald nur 
noch NEINhorn nennt. 
Eines Tages bricht das NEIN-
horn aus seiner Zuckerwattewelt 
aus. Es trifft einen Waschbären, 
der nicht zuhören will, einen 
Hund, dem echt alles schnuppe 
ist, und eine Prinzessin, die im-
mer Widerworte gibt. Die vier 
sind ein ziemlich gutes Team. 
Denn sogar bockig sein macht 
zusammen viel mehr Spaß. 
(Carlsen Verlag, ISBN:  978-3-
5515-1841-5). (ct)

Musikalisch-
literarischer abend
Laubegast. „Es ist für uns eine 
Zeit angekommen“ heißt das li-
terarisch-musikalische Pro-
gramm am 10.  Dezember ab 
19 Uhr in der Bibliothek Laube-
gast, Österreicher Straße  61, ge-
staltet von Mitgliedern der Säch-
sischen Staatsoperette. Anna Pi-
ontkowsky und die Sängerin und 
Moderatorin Kathy Leen werden 
die Zuhörer auf eine besinnliche 
Weihnachtszeit einstimmen. Be-
gleitet werden sie von der Pianis-
tin Pi-Wei Chuang.  (ct)

lebendiger 
adventskalender 

Jeden Abend vom 1. bis 23.  De-
zember öffnen wieder Gemein-
demitglieder der Stephanus-
kirchgemeinde und der Heili-
gen Familie ihre Wohnungstü-
ren und laden ihre Mitmenschen 
zu einem gemütlichen Advents-
abend ein. Ein beleuchteter Stern 
weist den Ankommenden jeden 
Abend den Weg. Wer an wel-
chem Abend seine Tür öffnet, ist 
aus dem Gemeindebrief bzw. per 
Aushang in den Kirchgemeinden 
zu erfahren.  (ct)

Händels  
„Messias“

Am 7. Dezember, 17 Uhr, erklingt 
in der Himmelfahrtskirche Hän-
dels „Messias“. In diesem Jahr 
steht der erste Teil des Oratoriums 
im Mittelpunkt des Konzerts. Es 
musizieren der Projektchor der 
Kantorei der Himmelfahrtskir-
che, die Kantorei aus Laubegast, 
Solisten und das Orchester Sinfo-
nietta Dresden unter der Leitung 
von Katharina Reibiger und Ro-
bert Seidel. Eintrittskarten sind 
im Pfarramt Leuben sowie an der 
Abendkasse erhältlich.  (ct)

Am 8.  Dezember ist ab 17  Uhr 
die deutsch-polnische Band 
„Ruach“ in einem Benefizkon-
zert in der Christophoruskir-
che zu erleben. Der Erlös des 
Klezmerkonzerts kommt einem 
deutsch-polnischen Projekt zu-
gute, das sich zum Ziel setzt, die 

Klezmerkonzert mit „ruach“
ehemaligen Außenlager des KZ 
Groß-Rosen „Schliersee  I“ und 
„Schliersee  II“ in der Nähe von 
Lubogoszcz als Gedenkstätte 
aufzubauen.  (ct) 

Weitere Informationen unter: www.
laubegasterfest.wordpress.com/

puerschkau-projekt 

 Holzpellets
 Kaminholz
 Holzbriketts
 Hackschnitzel
 0351 810 71 330

www.holzhof-dresden.de

SRH SCHULEN

SRH Oberschule Dresden | Urnenstraße 22 | 01257 Dresden | www.srh-oberschule.de

TAG DER OFFENEN TÜR AN DER 
SRH OBERSCHULE DRESDEN
18.01.2020 | 10 – 14 UHR
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DRIVE-IN ARENA, BÄDER-
WELT, PROFI DEPOT, Stadtgar-
ten, NAUTIC, SB-Kassen-Ter-
minals und ein Bistro mit Sitz-
plätzen im Eingangsbereich: Der 
neue Baumarkt bietet alles, was 
geeignet ist, Papa, aber auch die 
Pro� s in Verzückung zu verset-
zen. Mehr als 160.000 Qualitäts-
produkte auf 20.000  Quadrat-
meter Verkaufs� äche. Das ge-
samte Grundstück einschließ-
lich der Außenanlagen ist über 
50.000  Quadratmeter groß. 
Pünktlich am 13.  Dezember er-
ö� net in der Tschirn hausstraße 
direkt gegenüber dem Kaufpark 
Nickern Dresdens erstes BAU-
HAUS Fachcentrum seine Pfor-
ten. 
Mitte November, beim Vorort-
termin, laufen die Arbeiten im 
Vorfeld der Erö� nung auf Hoch-
touren. Der Countdown läu� , 
die Regale sind aufgebaut, die 
Belegscha�  ist damit beschäf-
tigt, Waren einzuräumen. Da-
mit alles schneller geht, greifen 
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter auf Roller zurück, wenn 
es darum geht, von einem Ende 
der riesigen Halle zu anderen zu 
kommen.
Rund 20  Millionen Euro inves-
tierte das Unternehmen in den 
neuen Standort. Es ist nach Leip-
zig und Plauen der dritte Bau-
haus-Markt in Sachsen. „Sechs 
Jahre hat es gedauert, bis wir in 
Dresden zum Zuge kamen“, weiß 
Geschä� sführer Volker Markert. 
„aber es hat sich gelohnt, Dres-
den ist eine tolle Stadt.“
In der vorläu� gen Bilanz � nden 
sich auch 94 neue Arbeitsplätze, 
am Ende sollen es über 100 sein. 
Der Altersdurchschnitt liegt ir-
gendwo zwischen 25 und 30. Das 
Bauhaus-Management ist voll 
des Lobes. Die Quali� kationen 

der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter ist überdurchschnitt-
lich. Besonders angenehm war 
die Zusammenarbeit mit der Ar-
beitsagentur. „Wir hatten dort 
super Ansprechpartner“, so Mar-
kert.

  Fachgeschäfte für jeden Bedarf
Der neue Baumarkt vereint 
15  Fachgeschä� e unter einem 
Dach: Das Sortiment reicht von 
Bauelementen über Bausto� e so-
wie Eisenwaren und Elektrobe-
darf bis hin zu Werkzeugen und 
Maschinen, Leuchten, Parkett, 
Laminat und Sanitärausstat-
tungen. Ein Novum: In großen 
Kühltheken wird auch Tiernah-
rung angeboten. 

  DRIVE-IN ARENA 
Die DRIVE-IN ARENA bietet 
auf einer Fläche von mehr als 
5.000  Quadratmeter Baumate-
rialien in großen Mengen. Das 
Prinzip der DRIVE-IN-ARE-
NA ermöglicht einen besonders 
bequemen Einkauf. Der Kunde 

fährt mit dem eigenen Fahrzeug 
direkt an das Regal und lädt die 
Produkte dort ins Auto. Dank 
mobiler Technik verbleibt die 
Ware nach dem Einladen auch 
an der Kasse im Fahrzeug. Ein 
erneutes Ab- und wieder Auf-
laden beim Bezahlen entfällt. 
Selbst mit einem Transporter 
oder Kleinlaster lässt sich der 
Parcours problemlos befahren. 
Das ist besonders praktisch, da 
viele Bausto� e und -materialien 
nicht nur einiges an Gewicht auf 
die Waage bringen, sondern häu-
� g auch recht sperrig sind.

  Gut erreichbar
Ein weiteres Plus des neuen BAU-
HAUSes: Der Markt ist verkehrs-
technisch hervorragend angebun-
den und be� ndet sich in unmittel-
barer Nähe zur A 17, direkt an der 
Ausfahrt Dresden-Prohlis. Für 
genügend Parkraum ist gesorgt. 
Der große Parkplatz bietet mehr 
als 440 Stellplätze aber auch Lade-
stationen für Elektroautos und E-
Fahrräder.  (m-r.)

Bauhaus ab Dezember auch in Dresden

Bereit für die kalte Jahreszeit
Ein bisschen Eiskratzen auf der 
Autoscheibe  – das war’s bis-
her mit dem kalten Herbst und 
Winter. Auf die richtig frosti-
gen und schneereichen Zeiten ist 
die Stadtverwaltung vorbereitet. 
42  Fahrzeuge stehen seit 1.  No-
vember in den Startlöchern, um 
die Dresdner Straßen im Zwei-
schichtbetrieb zu beräumen und 
zu streuen. Rund 720 Kilometer 
des 1.400 Kilometer langen Stra-
ßennetzes werden betreut. Auf 
den Tourenplänen des Winter-
dienstes stehen die Hauptver-
kehrsadern, wichtige Straßen in 
den Höhenlagen und mit stärke-
rem Gefälle, die auch vom Bus-
verkehr genutzt werden. Sechs 
Glättemeldeanlagen auf sensib-
len Straßenabschnitten liefern 

laufend aktuelle Daten. Sechs 
mittelständische Unternehmen 
aus der Stadt, die eigenverant-
wortlich festgelegte Strecken 
räumen und streuen, unterstüt-
zen den Regiebetrieb „Zentra-
le Technische Dienstleistungen“ 
der Landeshauptstadt. Für den 
Winterdienst ist ein Budget von 
1,5  Millionen Euro im Haus-
halt eingeplant. Dazu kommen 
1,5  Millionen Euro für Fremd-
leistungen und 500.000 Euro für 
den Materialeinkauf. Weitere 
150.000 Euro stehen für das Räu-
men und Streuen des Elberadwe-
ges zur Verfügung. Dabei liegt 
der Fokus auf den Abschnit-
ten zwischen Steinstraße und 
Blauem Wunder auf der links-
elbischen Seite  und zwischen 

Waldschlößchenbrücke bis Mo-
lenbrücke auf der rechtselbi-
schen Elbeseite. 
Bei Schnee und Eis sind auch die 
Anwohner gefordert, bis 20 Uhr 
ö� entliche Wege entlang ihrer 
Grundstücksgrenzen auf einer 
Breite von mindestens 1,50  Me-
ter vom Schnee zu befreien. Zum 
Streuen sind Sand, Splitt oder 
salzfreies Granulat erlaubt, ver-
boten sind z. B. Asche oder Tau-
salz. Sollte sich der Schnee am 
Straßenrand zu einem Wall auf-
türmen, müssen Durchgänge ge-
scha� en werden, vor allem an 
Haltestellen, Fußgängerüber-
wegen oder Kreuzungen. Ist der 
Winter vorbei, sind die Anlieger 
aufgefordert, Reste vom Streugut 
wieder zu entfernen.  (StZ)

BIS ZUR ERÖFFNUNG am 13. Dezember werden die Hochregale mit all dem 
gefüllt, was der Freizeit- und Profi handwerker so braucht.  Foto: Möller

DREWAG-Treff.
Die Energie-Berater.

DREWAG-Treff im World Trade Center 
Ecke Freiberger / Ammonstraße · 01067 Dresden
energieberater@drewag.de 
www.drewag.de

Thermografie-Paket 
Wärmeverluste erkennen. Energie sparen.

Bis 31.12.2019 Frühbucher - 

preis  sichern und 10 € sparen.

Für DREWAG-Kunden 79 €  

statt 89 € brutto, alle anderen  

zahlen 119 € statt 129 € brutto.
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 Baumfällung

    mit Seiltechnik 

inkl. entsorgung/Stubbenfräsen

übernimmt preiswert,

schnell und unkompliziert

team alpin gmbh

Telefon 0172 3530066

mail@team-alpin.info
Herr Rehwagen

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

iDL
Pro�tieren Sie von unserer Erfahrung

Interessengemeinschaft der Lohnsteuerzahler e.V. – Lohnsteuerhilfeverein

Steuerberatung für Arbeitnehmer, 
Rentner und Immobilienbesitzer.

Februar bis April
Mo - Fr  8 - 18 Uhr
Sa        8 - 13 Uhr

Mai bis Januar 
Mo - Mi  8 - 16 Uhr
Do         8 - 18 Uhr      
Fr          8 - 14 Uhr

Öffnungszeiten

Termine unter: 03 51-84 38 72 56 
Beratungsstelle Dresden
Großenhainer Straße 113-115

Hausgeräte, Reparatur & FachgeschäftHausgeräte, Reparatur & Fachgeschäft

  Rabatt bei Vorlage  
des Gutscheins und ab einem 

Reparaturwert von 50 €, 
ausgenommen  

Überprüfungspauschalen.

Wir reparieren Ihre Wasch-, Kühl-, Elektro- & Gasgeräte
Wärmepumpen-
trockner Bosch 

WTH 852H1

Rabatt bei Vorlage Rabatt bei Vorlage 

Abholpreis:

599,–

Hausgeräte Dresden GmbH

WIr GEWäHrEn rABATT 
Auf EHrEnAmTsKArTE!

BEI uns

Neuer Fußweg
Auf der Tronitzer Straße wird 
zwischen dem Ende der Wohn-
bebauung und der Ortsgrenze 
Heidenau ein neuer Fußweg ge-
baut. Der 200  Meter lange und 
zwei Meter breite Weg wird auf 
der östlichen Fahrbahnseite er-
richtet. Er wird zudem durch 
einen 50  Zentimeter breiten Si-
cherheitsraum von der Fahrbahn 
getrennt. 
Während der Bauzeit vom 
28.  Oktober bis zum 13.  De-
zember kommt es deshalb zu ei-
ner halbseitigen Sperrung der 
 Straße.  (G.Z.)

Ihre Zeitung im Internet

www.dresdner-
stadtteilzeitungen.de
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Freiwillige in Indien
Im Rahmen der Reihe „Blick über 
den Tellerrand“ berichtet die ehe-
malige Freiwillige des Evange-
lisch-Lutherischen Missionswer-
kes Leipzig Nina Sinde am 13. Ja-
nuar, 19.30  Uhr, in der Scheune 
Leuben, Altleuben 13, über Erfah-
rungen während ihres Freiwilli-
gendienstes in Indien. Sie arbeite-
te sechs Monate in einem Kinder-
heim und in einer Schule im Bun-
desstaat Tamil Nadu.  (ct)

Feier im „Seblia“
Am 18. Dezember lädt das Nach-
barschaftszentrum „Seblia“, 
Rottwerndorfer Straße  5, ab 
14 Uhr zur Weihnachtsfeier ein. 
Kulturell gestaltet wird sie durch 
das Theater „Seniora“. Der Ein-
tritt ist frei. Aufgrund begrenz-
ter Platzkapazitäten wird um 
Anmeldung gebeten. (Tel. 0351 
20743333).  (ct)

Mitte November fand im bay-
erischen Peiting die Deutsche 
Meisterschaft im Straßenfußball 
statt. Im vergangenen kam das 
Team von Laubegast ist bunt e. V. 
als Deutscher Meister zurück. 
In diesem traten die Dresdner 
in einem gemischten Team als 
„Homeless Streetsoccer Dres-
den“ an und erkämpften Bron-
ze. Zehn Mannschaften spielten 
um den Titel, darunter auch das 
polnische Homeless Streetsoccer 
Nationalteam. Alle Mannschaf-
ten stimmten für eine vollwerti-
ge Turnierteilnahme der Polen. 
Sie sind regelmäßig unter den 
Top Ten des Homeless Weltcups 
zu finden und stellten auch bei 
den Deutschen Meisterschaften 
mit dem Titelgewinn ihre Stär-
ke unter Beweis. „Insgesamt ver-
brachten wir drei Nächte zusam-
men mit ca. 100 Menschen aus 
Einrichtungen und Vereinen der 
Wohnungslosen- und Obdach-
losenhilfe, aus der Sucht- und 
Flüchtlingshilfe. Es gab viel Zeit 
und Raum für Austausch, im 

Bronze für die Homeless Streetsoccer

Spiel oder im Gespräch“, erzählt 
Tobias Kraftzyk, Trainer des 
Dresdner Fußballteams. „Nach 
den Pflichtspielen am Tag orga-
nisierten Trainer und Betreuer 
bunt gemischte Freundschafts-
spiele. Der Austausch wäh-
rend, vor und nach verschiede-
nen Ballspielen schaffte viel To-
leranz und Akzeptanz für die 

vielseitigen Problemsituationen 
der anderen Teilnehmer. Wir 
konnten Kontakte in der gesam-
ten Bundesrepublik vertiefen, so-
gar Freundschaften bis nach Po-
len sind entstanden.“ Das Home-
less Streetsoccer Dresden Team 
trainiert freitags von 13.30 bis 
15.30 Uhr in der Margon-Arena.  
 (ct)

DaS DreSDner Team nach dem Bronzegewinn. Foto: „Laubegast ist bunt“ 

Für neue gute (sportliche) Vorsät-
ze bieten die HOT BOOTS, Ab-
teilung Line Dance im Sport- und 
Spielverein SSV Heidenau e. V., ab 
Januar 2020 einen Beginnerkurs 
Line Dance an. 
Dafür steht ein professionel-
ler Tanzlehrer bereit. 15  Jahre ist 
René Menger, Virginia Dancers, 
in der Szene bekannt. Er ist ei-
ner der wenigen, dem es gelungen 
ist, bei der Abstimmung zum Ti-
tel „Tanzlehrer des Jahres“ bei den 
Line Dance Star Awards der Zeit-
schrift Living LineDance zwei-
mal die meisten Stimmen zu er-
halten und 2013 sowie 2017 den 
begehrten Pokal nach Hause zu 
tragen, informiert Dr. Sieglin-
de Dittmann, stellvertretende 
Abteilungsleiterin bei den HOT 
BOOTS. René Menger erhielt für 
seine Tätigkeit als Tanzlehrer Zer-
tifikate der „National Teacher’s 

Line Dance für Beginner

Association for Country-Western 
Dance (NTA)“. Die HOT BOOTS 
sind eine tolle Truppe und haben 
Spaß am Tanzen. Sie tanzen zu 
Country und moderner Musik 
und sind durch das regelmäßige 
Training sportlich aktiv. 
Kursbeginn ist der 12.  Januar, 
18.30  Uhr, in der August-Be-
bel-Straße  14/16 in Heidenau. 
Ganz einfach mal in der Dance 
Hall vorbeischauen: donners-
tags, freitags, sonntags, immer 
ab 17.30 Uhr.  (StZ)

Anmeldung oder Fragen über 0173 
5969332 (René Menger) oder 

 0172 1311453 (Sabine Donner).

Rund um die Himmelfahrtskir-
che veranstaltet das Netzwerk 
„Leuben ist bunt“ am 8.  Dezem-
ber von 14 bis 18 Uhr den 6. Leu-
bener Weihnachtsmarkt. Um 
14  Uhr findet zunächst eine An-
dacht in der Himmelfahrtskir-
che statt. Anschließend eröff-
net Stadtbezirksamtsleiter Jörg 
Lämmerhirt den Weihnachts-
markt. 14.30  Uhr spielt der Po-
saunenchor. Um 15  Uhr sind 

internationale Kindergedichte 
und Lieder zur Weihnacht zu hö-
ren. Eine Stunde später spielt ein 
syrisches Trio orientalische Mu-
sik. Ab 16.45 Uhr können alle Be-
sucher gemeinsam mit Lisa Weih-
nachtslieder singen. Eine Feuer-
show ist 17.30 Uhr zu erleben. Im 
romantischen Turmstübchen er-
zählt Brit Magdon für Groß und 
Klein ab vier Jahre 15 und 16 Uhr 
Weihnachtsgeschichten.  (ct)

6. Leubener Weihnachtsmarkt

ANZEIGE

Heiße Freude im Advent
Für gute Balance sorgen, immun bleiben

Der Dezember steht ganz im Zei-
chen kulinarischer Genüsse. Im Ad-
vent, zu Weihnachten und Silvester 
kommen wir in Familie zusammen, 
essen gemeinsam, versorgen unsere 
Seele. Damit unser Körper dabei gut 
versorgt und das Immunsystem in-
takt bleibt, sind Balancen wichtig.

  Entspannen im Advent
Auf unsere Tipps und Vorschlä-
ge können Sie bauen. Kommen Sie 
zu uns und genießen Sie dazu eine 
Tasse Tee. „Heiße Freude im Ad-
vent“ haben wir unsere Dezember-
Aktion genannt, wo wir Ihnen Sor-
ten aus dem Hause Bombastus aus 
Freital vorstellen möchten.
Was wir 2020 für Sie geplant ha-
ben, ist vor Ort zu erfahren, auf 

www.familienapo.de zu lesen so-
wie im neuen Kalender, unserem 
individuellen Wegweiser durch das 
Jahr, der in unseren Apotheken er-
hältlich ist – im Dezember für alle 
Stammkunden kostenlos.

  Energie tanken im Januar
In der kalten Jahreszeit arbeitet un-
ser Immunsystem auf Hochtouren. 
Umso mehr sind Vitamine, Mine-
ralsto� e und Mikronährsto� e � e-
ma. Im Januar informieren wir da-
rüber, wie Sie Ihrem Körper Ener-
gie zuführen, um drohende Infekte 
besser abwehren zu können.

Apotheke Leuben
Telefon 0351 2031640
www.familienapo.de

z u h ö r e n .   b e r at e n .  h e l f e n .

www.familienapo.de

z u h ö r e n .   b e r at e n .  h e l f e n .z u h ö r e n .   b e r at e n .  h e l f e n .

Zamenhofstraße 65 | 01257 Dresden
Telefon 0351 2031640 | leuben@familienapo.de

Verkostung 

BOMBASTUS-TEES
Für alle, die …

… einen guten Tee zu schätzen wissen

… beim Durchwärmen genießen möchten

… Flüssiges mit Gesundem gern verbinden

25.11. – 20.12.2019
Anmeldung nicht erforderlich!

Gutscheine einzulösen beim Einkauf in Ihrer Apotheke Niedersedlitz
* Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, Bücher, Aktionsar-

tikel. Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. Nur auf Lagerware 
und mit Original-Gutschein aus Stadtteilzeitung, keine Ausdrucke und Kopien.
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Apotheke Niedersedlitz, Apothekerin Cornelia Richter
Sachsenwerkstr. 71, 01257 Dresden
Tel.: 0351 2015674
Fax: 0351 2015696
info@apotheke-niedersedlitz.de
www.apotheke-niedersedlitz.de
Mo.–Do. 8–18:30 Uhr, Fr. 8–18 Uhr

Wir wünschen unseren Kundinnen und Kunden eine 
besinnliche Adventszeit, frohe und gesegnete Weihnachten sowie einen 
guten Rutsch in ein gesundes friedliches neues Jahr!

Cornelia Richter und das Team der Apotheke Niedersedlitz

Auf Beethovens Spuren begeben 
sich am 14. Dezember ab 11 Uhr 
in der Bibliothek Laubegast, Ös-
terreicher Straße 61, die Landes-
förderschüler David und Gregor 
Pollini am Dresdner Heinrich-
Schütz-Konservatorium in den 
Fächern Fagott und Violine.
Von früher Kindheit an ver-
bindet sie eine große Begeis-
terung für die Musik und das 

„auf Beethovens Spuren“
gemeinsame Musizieren. Mit viel 
Spaß und Ideenreichtum stel-
len sie immer wieder Program-
me für ihre eher ungewöhnliche 
Duobesetzung zusammen. 
Am 14. Dezember erklingen Mu-
sik von Leopold Mozart, Ludwig 
van Beethoven, Joseph Haydn 
und Reinhold Glière.
Kasimir Pretzschner moderiert 
und liest.  (ct)


